
Wer wir eigentlich genau sind, welche Möglichkeiten es mit uns 
zusammen gibt und wie es dann losgehen kann, erfährst du auf 
den nächsten Seiten. Wer weiß, vielleicht sehen wir uns ja schon 
bald beim Klettern in den Alpen, auf dem nächsten Bildungsstreik in 
Berlin oder auf einem großen Feriencamp?! 

Mit fröhlich-solidarischen Grüßen
Euer Jannis
Mitglied der Bundes-
leitung der Natur-
freundejugend 
Deutschlands

Das Feuer glüht und knistert, über dem See glitzern die Sterne 
und unsere Lieder tönen durch die Nacht – so haben wir, die 
Hochschulgruppe der NaturFreunde Eberswalde, dieses Jahr die 
neuen Ersties begrüßt, die Lust haben, bei uns mitzumachen. 
Dieses Jahr sind es besonders viele, die sich für unsere Mischung     
aus Umweltbildung, politischer Arbeit und gemeinsamem Draußen-

sein begeistern und dabei sein wollen. Mit Kindern den 
Wald entdecken, auf Demos für eine gerechtere Welt 

demonstrieren, auf Rügen geräuschlos wie ein 
Fuchs durch den Wald schleichen oder auf Tagun-
gen andere junge und alte Naturfreund*innen aus 
ganz Deutschland und der Welt kennenlernen – 
in der Naturfreundebewegung findet jeder seine 
Nische. Nicht zuletzt lernt man so an der Uni 
neue Leute anderer Fachbereiche kennen, er-
weitert seinen Horizont und findet neue Freun- 
d*innen. Und nach dem dritten Lagerfeuer 
können alle die Lieder mitsingen!

Jule Mielke
Vorsitzende NaturFreunde Eberswalde

Wer ist die Naturfreundejugend?

Die Naturfreundejugend Deutschlands ist der selbstständige Kin- 
der- und Jugendverband der NaturFreunde Deutschlands. Das 
Logo der NaturFreunde symbolisiert die Solidarität der Menschen 
untereinander und ihren Einklang mit der Natur.
   Die Naturfreundejugend setzt sich für die Demokratisierung  
aller Lebensbereiche ein. Sie will den Kapitalismus und seine so-
zialen und ökologischen Widersprüche überwinden und strebt eine 
sozialistische Demokratie im Sinne einer humanistischen, freiheit- 
lichen und demokratischen Gesellschaftsordnung an. 

Was macht die Naturfreundejugend? 

Was die Naturfreundejugend vor Ort macht, hängt zum großen 
Teil von den eigenen Interessen ab und ist daher unglaublich bunt:  
Von der Boulder- und Slacklinegruppe, dem politischen Seminar, über 
internationale Reisen bis hin zum Werwolf-Turnier; vom gemein- 
samen Kanufahren, über Wanderungen in der Natur bis zum antifa- 
schistischen Protest. 
       Was uns aber alle dabei verbindet, ist die Freundschaft zur Natur 
und Umwelt sowie der Wunsch, gemeinschaftlich und solidarisch zu 
leben. Wer sich damit identifizieren kann, wird sich bei der Natur-
freundejugend austoben können! 

Das ganze Leitbild unter: nfjd.de/leitbild

Naturfreundejugend online

www.naturfreundejugend.de 
www.facebook.com/
naturfreundejugend.deutschlands 

Hier findet Ihr uns und unsere Aktivitäten, Veranstaltungen 
und Kontakte im Internet:

Geschichte der Naturfreundejugend 

Schon die Gründer*innengeneration der Naturfreundejugend folgte 
mit ihrem Verband einer Vision. Der Zugang zur Natur, zur Erholung 
und zum Wandern sollte frei sein für alle Menschen. Die Natur- 
Freunde verstanden sich als Kulturorganisation mit dem Ziel der 
Emanzipation der Arbeiter*innen. 
     Doch die Forderungen des Verbandes zielten auch generell auf 
Verbesserungen der Lebens- und Arbeitsbedingungen ab: An die 
Stelle der Ausbeutung von Mensch und Natur sollte die gleich- 
berechtigte Gestaltung gesellschaftlichen Lebens für alle tre-
ten.  Der Naturraum sollte zum schützenswerten Gemeingut und  
Erholungsraum werden. Aus diesen Wurzeln entstand die Natur- 
freundejugend in den 1920er Jahren. 

Für junge Menschen sollten Freiräume geschaffen werden, in denen 
sie sich selbsttätig zu freien Menschen in der Gemeinschaft ent- 
wickeln konnten. 
      Die Idee einer sozialistischen Gesellschaft, in der die Menschen 
ohne Zwang durch das Kapital in Solidarität leben können, wurde 
von Beginn an als Leitbild der Naturfreundejugend formuliert.

1. Ihr werdet Teil einer großen 
deutschlandweiten und internationalen 

Gemeinschaft mit vielen jungen Leuten, 
vielen Ideen, Aktionen, Vernetzung, Austausch, Reisen und, und …

2. Als Teil der Naturfreundejugendbewegung könnt ihr euch 
auch darüber hinaus von der lokalen bis zur internationalen Ebene 
engagieren und vernetzen! 

3. Die NaturFreunde und die Naturfreundejugend in eurem 
Bundesland können eure Gruppe mit ihren Geschäftsstellen und 
der langjährigen Erfahrung bei vielen Fragen unterstützen!

4. Über die NaturFreunde Deutschlands könnt ihr jedes Jahr aus 
mehr als 150 Sportausbildungen wählen, das ganze Netzwerk von 
400 deutschen und 600 internationalen Naturfreundehäusern 
verbilligt nutzen und seid mit einer Mitgliedschaft bei allen euren 
Veranstaltungen haft- und unfallversichert.

5. Ihr seid mit uns politisch aktiv, ohne euch an eine Partei 
binden zu müssen. Hier geht es nicht nur darum, einen Wahlkampf 
zu gewinnen, sondern Veränderung von unten zu beginnen.

6. Exklusiv und kostenlos erhaltet ihr unsere 
Mitgliederzeitschriften [ke:onda] und NATURFREUNDiN. 

7. Ökologie und Soziales sind für die meisten unterschiedliche 
Themen. Bei uns ist das eine schon immer nicht von dem anderen 
zu trennen: Wir engagieren uns für ein Leben mit Solidarität unter 
den Menschen und in Harmonie mit der Natur!

Sieben Gründe für Hoch-
schulgruppen mit der 
Naturfreundejugend

Hochschulgruppen 
gründen!
Mit der Naturfreundejugend 

Liebe Studierende,

Studium ist für die meisten von uns nicht nur das  
Büffeln von Inhalten, sondern eine Möglichkeit, 
Neues zu entdecken, sich weiterzuentwickeln, ein-
zumischen und tolle Menschen kennenzulernen. 
Genau das wollen wir in den Hochschulgruppen der 
Naturfreundejugend zusammen leben. Wir organisie-
ren unsere Freizeit, wie wir sie wollen, lernen, spielen, 
lachen und erkunden zusammen die Welt und mischen 
uns überall dort ein, wo Veränderung nötig ist.  



„Wegen der Möglichkeit, mit anderen Wildnis-Verrückten die 
Schönheit der Natur zu entdecken und zu erleben. Gleichzeitig 
mit politischen Aktionen um ihre Bewahrung zu kämpfen.”
    Isaac Friesen

 

„Soziale und ökologische Gerechtigkeit möchte ich nicht nur 
studieren, sondern auch leben! Die NaturFreunde sind für mich stets 
eine Inspiration und eine tolle Gruppe von Menschen, mit denen 
man Lernen und Handeln kann. Dabei kommen Freizeitspaß und lus-
tige Lagerfeuerabende nicht zu kurz.“
     Kirsten Krüger

„Bei den NaturFreunden fühle ich mich wie in einer großen 
Familie. Hier kann ich international, auf Bundes- bzw. 
Landesebene oder in einer Ortsgruppe aktiv sein. Dabei ist mir 
die Verbindung von gemeinsam draußen sein und politischer   
Arbeit besonders wichtig. In einer Hochschulgruppe können       
   Student*innen sowohl politisch aktiv werden und sich 
       weiterentwickeln als auch Freundschaften knüpfen.”
                    Ilona 

Schritt 2: 
Lokale NaturFreunde-Gruppe finden

Die Naturfreundejugend ist aufgebaut in Ortsgruppen, Landes-
verbände und die Bundesebene. 
      Im Prinzip könnt ihr jede Ebene der Naturfreundejugend an- 
sprechen: Das einzelne Mitglied, das ihr kennt; die aktive Orts-
gruppe, die ihr findet; den Landesverband und die Bundesebene.   

Spätestens dann ist es sinnvoll, mit uns Kontakt aufzunehmen. 
Schreibt uns einfach eine E-Mail an hsg@naturfreundejugend.de 
oder ruft uns in der Geschäftsstelle unter 030-29773270 an. 

Wir werden euch dann gerne mit Ratschlägen weiterhelfen und 
auch den Kontakt zu Naturfreund*innen in eurer Stadt oder Region 
vermitteln.

Lust bekommen? 
Mit diesen fünf Schritten startest du 
deine Hochschulgruppe

Schritt 1: 
Themen für sich definieren 

Such dir eine kleine Gruppe von Mitstreiter*innen, die sich eine 
Naturfreundejugend-Gründung vorstellen können und setzt euch 
zusammen. Überlegt euch gemeinsam:

 Was sind unsere Motivationen, was ist uns wichtig?

 Was wollen wir als Gruppe erreichen?

 Welche Projekte würden wir gerne zusammen starten?

Die Adressen und Kontaktdaten aller Landesverbände 
findet ihr unter 
www.naturfreundejugend.de/vor_ort 

Schritt 3: 
Hochschulregeln herausfinden 

Als anerkannte Hochschulgruppe könnt ihr von besonderen 
Vorteilen wie der Nutzung von Hochschulräumen und Auftritten 
bei Veranstaltungen Gebrauch machen. 
     Um guten Zugang zur Hochschule und den Studierenden zu 
haben, ist es sinnvoll, sich als Hochschulgruppe anerkennen zu  
lassen. Allerdings sind die Kriterien zur Anerkennung an jeder Uni 
oder Hochschule anders. Normalerweise können die Studierenden-
vertretung oder die Unileitung euch über die Regeln aufklären. 

Wenn es sich anbietet und es schon aktive und offene Ortsgruppen 
gibt, ist es eine einfache Möglichkeit, sich dem lokalen Verein als 
Hochschulgruppe anzuschließen. Dabei könnt ihr relativ unabhän-
gig agieren, spart euch aber den Organisationsaufwand für eine 
Neugründung. 
       Möglicherweise findet ihr aber auch keine passende Ortsgruppe 
und entscheidet lieber selbst, einen Verein zu gründen. Dies ist gar 
nicht so kompliziert und die Geschäftsstellen können euch dabei 
viel helfen! 
    Sowieso werden euch die Naturfreundejugend Deutschlands 
und der entsprechende Landesverband gerne unterstützen und  
beraten.

Schritt 4: 
Werbung machen und loslegen 

Geschafft: Ihr habt die grundlegenden Strukturen geklärt und 
eine kleine Startgruppe gefunden! 
     Jetzt kann es losgehen. Vielleicht eine erste Infoveranstaltung, 
ein Auftritt oder Stand bei einem größeren Uni-Event, ein paar 
nette Sticker an schönen Orten verteilen, eine Facebook Gruppe 
starten...? Findet einige Menschen, mit denen ihr euch verbunden 
fühlt und legt los!

Logo und Grafikvorlagen findet ihr unter 
naturfreundejugend.de/service

Schritt 5: 
Projekte starten, 
Arbeitsgruppen gründen

Wenn ihr erstmal gestartet seid, gibt es natürlich tausende 
Möglichkeiten. Es kann helfen, sich feste Strukturen zu geben, 
wie einen Vorstand, ein regelmäßiges Plenum und/oder Arbeits- 
gruppen. 
      Vielleicht gibt es gewisse Ereignisse, auf die ihr hinarbeiten 
wollt, oder lokale Debatten, auf die ihr Einfluss nehmen möchtet. 
Wie genau die alltägliche Arbeit und Freizeit aussehen soll, müsst 
ihr natürlich selbst herausfinden.
    Übrigens gibt es von nahegelegenen Ortsgruppen bis zur  
Bundesebene immer spannende Treffen, Workshops und Reisen, an 
denen ihr ohne viel Aufwand teilnehmen könnt! 
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„Auf sich allein gestellt Natur erleben zu wollen, bedeutet auch die 
Härte und Einsamkeit ertragen zu können. Eine Gemeinschaft wie 
die NaturFreunde zu finden, die miteinander Wildnis erlebt, Auf- 
gaben teilt und Erfahrungen weiterträgt, ist so viel mehr 
   und gibt mir ein Gefühl von Sinn.“
        David Winger


